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einem Verkauf muss der neue Eigentümer 
innerhalb von zwei Jahren die Anlage aus-
tauschen. 
„Oben ohne“ nur bis 31.12.2015 
Obere Geschossdecken, die begehbar sind, 
oder das darüber liegende Dach, müssen 
spätestens am 31.12. dieses Jahres ge-
dämmt sein. Existiert bereits ein „Mindest-
wärmeschutz“, gilt diese Regelung nicht. 
Auch wer als Eigentümer seine Immobilie 
bereits am 1. Februar 2002 bewohnt hat, ist 
nicht betro�en. 

Energetische Sanierung wird steuerlich 
gefördert
Private Haus- und Wohnungsbesitzer, die 
ihr Objekt selbst bewohnen, sollen eine 
energetische Sanierung steuerlich absetzen 
können. Ob es sich dabei um einzelne Maß-
nahmen oder eine vollständige Sanierung 
handelt, ist unerheblich. Die Vorteile werden 
gewährt, wenn sich die Energiee�zienz der 
Immobilie nach den Änderungen erhöht hat 
oder erneuerbare Energien genutzt werden. 
Die Details zur Ausgestaltung der Steuerab-
schreibung will der Gesetzgeber bis spätes-
tens Ende Februar 2015 bekannt geben. 

Höhere Zuschüsse für Vor-Ort-Beratung
Für eine fachliche fundierte Vor-Ort-Bera-
tung zur energetischen Sanierung gibt es 
ab dem 1. März 2015 höhere Zuschüsse. Das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) übernimmt bis zu 60 Prozent der 
förderfähigen Kosten. Maximal sind es 800 
Euro für Ein- und Zweifamilienhäuser sowie 
1.100 Euro für Häuser mit mindestens drei 
Wohneinheiten. Wohnungseigentümerge-
meinschaften erhalten zusätzlich bis zu 500 
Euro für den erhöhten Beratungsaufwand. 

Erneuerbare-Wärme-Gesetz wird novel-
liert
Das novellierte baden-württembergische 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz, kurz EWärmeG, 

tritt am 1. Juli 2015 in Kraft. Unter anderem 
gilt dann für die Wärmeerzeugung in älteren 
Gebäuden ein P�ichtanteil von 15 Prozent 
erneuerbarer Energien. Wer einen umfas-
senden Sanierungsfahrplan für sein Haus 
vorlegen kann, erfüllt diese Vorgabe bereits 
in Teilen. Die Solarthermie wird nicht mehr 
als „Ankertechnologie“ fungieren. 

Energiekennwerte in Immobilienanzei-
gen
Bereits seit Mai 2014 müssen die Energie-
kennwerte einer Immobilie in kommerziel-
len Verkaufsanzeigen genannt werden. Ab 
1. Mai 2015 gilt es als Ordnungswidrigkeit, 
dies zu unterlassen.
 
Genaue Informationen zu allen Änderun-
gen, die 2015 in Kraft treten, erhalten In-
teressierte bei der unabhängigen Energie-
agentur Landkreis Tuttlingen. Informieren 
Sie sich unter Tel. 07461/9101350 oder ver-
einbaren Sie einen Termin mit uns.
 
 

Haus der Natur, Beuron -  
Naturpark Obere Donau 
Fortbildungsangebot Streuobstpädago-
gik ab Samstag, 25. April
Streuobstwiesen sind ein wunderbarer Ort, 
um Kinder und Jugendliche über das Jahr 
hinweg mit heimischer Natur vertraut zu 
machen. Das Haus der Natur bietet deshalb 
in Kooperation mit dem BUND Regionalver-
band Bodensee-Oberschwaben eine viertei-
lige Fortbildung zur Streuobstpädagogik an. 
Diese weckt Begeisterung für Streuobstwie-
sen als ganzjährigen Lern- und Erlebnisort 
und motiviert und unterstützt die Seminar-
teilnehmer dabei, mit Kindern den Lebens-
raum und seine Bewohner zu erkunden. Das 
Seminar erstreckt sich über ein komplettes 
Jahr, um alle jahreszeitlichen Aspekte ken-

nenzulernen. 
Es �ndet jeweils samstags von 9.30 Uhr bis 
17 Uhr statt, am 25. April, 4. Juli, 17. Oktober 
und am 23. Januar 2016. 
Leitung: Angela Klein, Biologin und Natur-
pädagogin 
Tre�punkt: Haus der Natur; Gebühr: 220,- € 
Anmeldung bis Freitag, 13. März beim Haus 
der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 
 

Kreisbauernverbände Rottweil 
und Tuttlingen 
Die Kreisbauernverbände Rottweil e.V. und 
Tuttlingen e.V. erlauben sich, Sie zu ihrer 
neunten 
gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 21.02.2015 um 13.30 Uhr in der 
Turn und Festhalle in Aldingen-Aixheim 
einzuladen. 

Tagesordnung: 
1.   Bergrüßung und Bericht - Kreisob-

mann Wilhelm Schöndienst 
2.   Bericht aus der KreislandFrauenarbeit - 

Kreisvorsitzende Esther Messner 
3.   Geschäftsbericht 2014 - Geschäftsfüh-

rer Gerd Manger 
4.   Vorstellung des neuen Kreisgeschäfts-

führers 
5.  Grußworte der Gäste 
6.   Hauptreferat: Leistungsträger Land-

wirtschaft - für Wochenmarkt und 
Weltmacht 

  Es spricht: Christian Schmidt, Bundes-
minister für Ernährung und Landwirt-
schaft 

7.  Aussprache 
8.   Schlosswort - Kreisobmann Manfred 

Haas 
 Kreisobmann Wilhelm Schöndienst 
 Kreisobmann Manfred Haas 

Ende des redaktionellen Teils
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02.08. – 08.08. Camp-Abenteuer Kreativ, 14-
17 Jahre
10.08. – 16.08. Pferde- Abenteuercamp, 
Mädchen 11-15 Jahre
10.08. – 22.08. Clubfreizeit Lago die Mergoz-
zo, Italien, 13-15 Jahre
18.08. – 30.08. Clublager auf der Sonnenin-
sel Grado, Italien, 14-16 Jahre
22.08. – 03.08. Clubfreizeit Lago die Mergoz-
zo, Italien, 16-18 Jahre
31.08. – 10.08. Beach-Camp Korsika, 13-16 
Jahre
Jugendliche/Junge Erwachsene
19.08. – 31.08. Erlebnis Pur! Schweden, 16-
21 Jahre
Infos über Evang. Jugendwerk Bezirk Tutt-
lingen
Tel 07424/5227, Info@ejw-bezirktut.de
Bei Interesse können Sie gerne einen Frei-
zeitprospekt im Gemeindebüro zu den an-
gegebenen Ö�nungszeiten abholen.
Freizeitprospekte liegen in der Kirche aus. 
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau  
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Ö�nungszeiten:  
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-
11.30Uhr. 
 
 

Vereine und
Organisationen

VdK Ortsgruppe Buchheim 
Einladung zur Hauptversammlung 
An alle Mitglieder 
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung 
am Sonntag , den 08.März 15 um 14.30 Uhr 
in Buchheim im Gasthaus „ Freier Stein „ la-
den wir alle Mitglieder ,sowie Freunde und 
Gönner unserer Organisation recht herzlich 
ein . 

Tagesordnung : 
- Begrüßung , Totenehrung 
- Bericht der Schriftführerin 
- Bericht des Kassier 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Grußworte , Ehrungen 
-  Abstimmung über eine mögliche Zusam-

menführung mit Ortsgruppe Leibertingen- 
Kreenheinstetten 

- Wünsche und Anträge 

Auf eine recht zahlreiche Teilnahme freut 
sich die Vorstandschaft 

Wasserschöpferzunft  
Schwenningen 
!!! Dringend !!! Dringend !!! Dringend !!! 
Für unseren Zunftball am Samstagabend, 
dem 14.02.2015 in der Heuberghalle 

Schwenningen suchen wir noch dringend 
Bedienungen gegen gute Bezahlung. Bitte 
meldet Euch schnellstmöglich bei Glückler 
Raimund (Tel.07579/1602) oder Kuri Margit 
(Tel.07579/921346). 
 
 

Frauengemeinschaft 

Hallo Ihr Frauen, 
seid ihr wieder bereit,
für die 5. Jahreszeit.
Au dieses Jahr laded mir euch wieder in 
Hirscha ei,
zum Feira, Singa und zum Lustig sei.
Am Mittwoch den 11.02. um achte goats los,
unser Programm wird wieder grandios.
Drum würden wir uns riesig freua.
wenn ihr den Abend mit uns feired.
Eure Frauengemeinschaft 
 
Weltgebetstag
In diesem Jahr �ndet am Freitag, den 06.03. 
in Buchheim wieder der Weltgebetstag der 
Frauen statt.
Zur Gestaltung des Gottesdienstes benöti-
gen wir einige Frauen die uns beim Musizie-
ren, Singen und Lesen unterstützen.
Zur Einteilung und ersten Probe tre�en wir 
uns am Samstag, den 21.02.2015 um 14.00 
Uhr im Bürgerhaus.
Wir würden uns sehr freuen, wenn uns mög-
lichst viele Frauen unterstützen könnten. 
gez. Die Vorstandschaft
 
 

 CDU Ortsgruppe Buchheim  
Traditionelles Wildschweinessen am Fas-
netsfreitag
Gerne möchten wir Sie – auch dank unse-
rer Jäger und Köche – zum inzwischen 11. 
Wildschweinessen einladen auf Fasnetsfrei-
tag, 13. Februar 2015 ab 19 Uhr im Gasthaus 
„Zum Freien Stein“ in Buchheim, Donautal-
straße 2. Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
und geselligen Abend in großer Runde, be-
sonders freuen wir uns, wenn Sie mit einem 
Programmpunkt dazu beitragen, dass dieser 
Abend heiter und lustig wird! Wie in jedem 
Jahr wird ein kleiner Unkostenbeitrag für 
die Beilagen erhoben. Bitte geben Sie uns 
eine kurze Rückmeldung bis zum 10. Feb-
ruar 2015 beim CDU-Bürgerbüro Tuttlingen 
- Telefon: 07461/72666 oder bei Hildegard 
Hafner-Pintz - Telefon 07777/1264 , ob wir 
mit Ihnen rechnen dürfen.
 
 

Musikkapelle 
Probe 
Am kommenden Frei-
tag, den 06. Februar 2015 
�ndet um 19 Uhr die Re-
gisterprobe für das hohe 

Blech im Feuerwehrhaus statt. Um 20.15 Uhr 
ist dann Gesamtprobe ebenfalls im Feuer-
wehrhaus. 

Fasnacht 
Am Schmotzige Dunschtig tre�en wir uns 
wie immer um 9.30 Uhr im Freien Stein zur 
Schüler- und Kindergartenkinderbefreiung. 
Andrea Kempter
(Schriftführerin)
 
 

Schilpenzunft  
Buchheim 
Am Sonntag den 8.2.15 sind 
wir in Mainwagen beim Um-
zug! 

Abfahrt: 12 Uhr am Freien Stein 
Rückfahrt : 18 Uhr 
Buskosten : 3 € 
 
Am Samstag den 7.2.15 tri�t sich der Elferrat 
um 13.30 Uhr in Freien Stein um das diesjäh-
rige Narrenblatt auszuteilen und die ersten 
Lose! 
 
Liebe Leut jetzt ischt`s soweit, 
eingeläutet wird die Fasnetzeit. 
Mit`m Hemdglonker am Schmotziga um 
halb acht, 
beginnet mir mit de Fasenacht. 
Mit ho�et fescht ihr denket dra, 
das ma sich u�`m Hirscha Hof tre�a ka. 
Mit de Musik wollet mir zieha durch Bucha, 
um anschließend s`Narrenelternpaar zu 
sucha. 
Im Bürgerhaus versorget mir Euch mit Pom-
mes und Schnitzel 
und hond au Sacha geged d`Durscht. 
S` spielt zum Tanze auf, 
s` wär schä wenn ihr lond s`Tanzfüß freia 
Lauf. 
Gega später wird denn au verkünd, 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Hauseigentümer und Mieter 
aufgepasst! Viele Neuerungen 
für 2015: 
Obere Geschossdecke dämmen / Alte 
Heizkessel müssen raus
Die Energieeinsparverordnung (kurz: EnEV) 
soll den Energieverbrauch von Gebäuden 
und damit Kosten reduzieren. Im Mai 2014 
wurde sie zum vierten Mal angepasst. Was 
Hausbesitzer und Mieter für 2015 hierzu 
sowie über weitere Änderungen wissen soll-
ten, erklärt Joachim Bühner, Geschäftsführer 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen: 

Alte Heizkessel haben ausgedient
Wer sein Haus mit einem Kessel beheizt, 
der vor 1985 eingebaut wurde, muss diesen 
jetzt austauschen. Ausgenommen sind Nie-
dertemperatur- und Brennwertkessel mit 
besonders hohem Wirkungsgrad. Wer seit 1. 
Februar 2002 oder früher selbst im Gebäu-
de wohnt, hat ebenfalls Schonfrist. Nach 
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Verschiedenes, Wünsche Anträge  
Bürgermeister Fritz besichtigt den Schul-
raum im ehemaligen Bürgersaal. Dort muss 
die Wand wegen Salperter-Ausblühungen 
ausgebessert, neu tapeziert und frisch ge-
strichen werden. Bei dieser Gelegenheit 
wird der gesamte Schulraum frisch gestri-
chen. Der Gemeinderat beschließt mit 8 Ja-
stimmen den Vorsitzenden zu beauftragen 
die notwendigen Maßnahmen einzuleiten. 

Baukostenübersicht der Erschließung 
des Sondergebietes Kapelle  
Für die Erschließung des SO Kapelle waren 
478.000 € eingeplant. Ca. 500.000 € wird die 
Gesamtmaßnahme kosten. 4,5 % mehr als 
vom Verbandsbauamt vorgesehen. Aller-
dings weist die Verwaltung darauf hin, dass 
bei der ursprünglichen Kostenaufstellung 
die Teerung des Weges in Richtung Kläran-
lage und die Neuanlage des Weges von der 
Brunnengasse bis zum SO Kapelle nicht vor-
gesehen war. Zusätzlich 8.000 € mussten für 
Entwässerung der Abbiegespur ausgege-
ben werden. 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen 
einstimmig zur Kenntnis. 
 
Aus der Nichtö�entlichen Gemeinderats-
sitzung vom  
Der Gemeinderat macht vom Rückkaufs-
recht eines Bauplatzes Gebrauch, weil die 
Bauverp�ichtung nicht eingehalten worden 
ist. 
 
gez. Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
 
 

Jugendschutzgesetz 
Kurz vor Fasnacht ist die Gemeindeverwal-
tung angehalten, die Erziehungsberechtig-
ten darauf hinzuweisen, dass auch an Fas-
nacht die Jugendschutzgesetze nicht außer 
Kraft gesetzt sind. 
Polizei und Ordnungskräfte weisen verstärkt 
darauf hin, dass übermäßiger Alkoholkon-
sum gerade bei Jugendlichen immer wieder 
festgestellt wird. 
Erziehungsberechtigte sollten auf die Ein-
haltung gesetzlicher Vorschriften achten. 
gez. Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
 
 

  Unsere Jubilare

 Wir gratulieren am 
 

10.02.
Frau Maria Magdalena Fritz 

zum 76sten Geburtstag

  Mülltermine

Abfallkalender: 
 
Restmüll  06.02.2015  
Biomüll  13.02.2015  
Papier  20.02.2015  
Wert-Tonne 17.02.2015  
Windel-Tonne 06.02.2015  
Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische Kirchengemein-
de Mühlheim 
Wochenspruch: 
 Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstocket eure Herzen nicht. 
(Hebräer 3,15)

Im Februar 
Ich wünsche dir Menschen, 
die hinter die Alltagsmaske schauen 
und auch das wahrnehmen, 
was anderen verborgen bleibt: 
Menschen, die Sehnsüchte sehen  
und Ho�nungen teilen, 
Schwächen annehmen  
und Verletzungen verstehen. 
 
Ich wünsche dir Menschen, 
die dich ansehen 
mit dem liebevollen Blick Gottes. 
Tina Willms 
 
Gottesdienste im Rahmen der Distrikt-
predigtreihe
in unserer Gemeinde:
Sonntag, 08. Februar 2015
09.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Fridingen (Vikar Lauer)
10.00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Pre-
digtreihe in Mühlheim (Vikar Lauer)
19.00 Uhr Ökumen. Taizegebet in Fridingen, 
St. Martinus 
 
Distrikt - Predigtreihe 2015
Am kommenden Sonntag, 08. Februar wird 
die Predigtreihe von Vikar Matthias Lauer 
zum Thema: „Denn ein Mensch, der da isst 
und trinkt und hat guten Mut bei all seinem 
Mühen, das ist eine Gabe Gottes. (Prediger 
3,13)“ fortgesetzt. 
 
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde:
Mittwoch
14.20 – 15.20 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 1
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
Gruppe 2
Donnerstag 
8.45 -11.45 Uhr Spielgruppe Mühlheim (Kin-

der von 1 ½ - 3 Jahren – Anmeldung nötig) 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
Freitag 
8.45 – 11. 45 Uhr Spielgruppe Mühlheim 
(Kinder von 1 ½ - 3 Jahren - Anmeldung nö-
tig)
Samstag 
9.30 - 11.30 Uhr Probe der BrassKids 
 
Einladung Goldener Herbst Mühlheim
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
zum nächsten Tre�en am Dienstag, 10. 
Febru-ar um 14.30 in das Evang. Gemeinde-
zentrum Mühlheim ein.
„Fitness für Geist, Seele und Leib“, unter die-
sem Motto erwartet Sie ein bewegter Nach-
mittag mit Johanna Manz.
Danach können Sie in gemütlicher und ge-
selliger Runde Ka�ee und Kuchen genießen.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
 
Eins, zwei, drei bist du dabei?
Spielgruppe hat noch Plätze frei 

Basteln, singen, spielen und lachen. Munter 
geht es zu, in der Spielgruppe im evangeli-
schen Gemeindezentrum. Immer Donners-
tag und Freitag, jeweils von 8:45 bis 11:45 
Uhr, tre�en sich die Kinder im Alter von 
eineinhalb bis drei Jahren. Betreut wird die 
Rassel-bande dabei von einer Erzieherin und 
einem wöchentlich wechselnden Elternteil. 
Schnupperkinder sind immer willkommen 
in der kleinen Gruppe. Interessierte Eltern 
können sich über die 07463/5546 mit der 
Gruppenleiterin Petra Mäder in Verbindung 
setzten. 
 
Spaß erleben – Freundschaften bauen – 
Glauben wagen
Sommerfreizeiten Evang. Jugendwerk 2015
Die Sonne ruft und der Sommer 2015 ist in 
Sicht und die Ferienplanungen stecken wie-
der in den Startlöchern. Und das Schöne ist 
dabei: Der frischgedruckte Freizeitprospekt 
der evangelischen Jugend im Bezirk Tuttlin-
gen ist da! 
Kinderfreizeiten
30.07. – 08.08. Jungscharzeltlagen Kraft-
stein, 9-12 Jahre
01.08. – 07.08. Pferde-Abenteuerlager, 8-11 
Jahre
08.08. – 17.08 Jungscharcamp Irndorf, 9-13 
Jahre
17.08. – 26.08. Kinderfreizeit Unterschem-
bachhof, 8-12 Jahre
Jugendfreizeiten
02.08. – 15.08. Erlebniscamp Nordspanien, 
14-18 Jahre
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
07.02.2015 
Nellenburg-Apotheke 
Stockacher Str. 14/1, Liptingen 
07465/92720  

08.02.2015 
Apotheke Neuhausen 
Tuttlinger Straße 2, Neuhausen 
07467/94940  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Ö�nungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

Aus der Gemein-
deratssitzung vom 
15.12.2014 

Ausbau Gründelbuchweg 
Ortsbaumeister Menean erläutert die Aus-
bausituation vor Ort und führt aus, dass von 
den Flurstücken Nr. 185 und 185/1 Gelände 
aufgekauft werden muss, wenn die Flug-
platzleitung nicht überbaut werden soll. 
Die Gemeinde wird mit den Eigentümern 
Verhandlungen aufnehmen. Die Ausschrei-
bung der Arbeiten soll alsbald erfolgen 
damit die Maßnahme 2015 begonnen und 
beendet werden kann. 
 
Steinbruch Buchheim - Wiederaufnahme 
des Betriebs 
Der Vorsitzende liest die Stellungnahme der 
Gemeindeverwaltung zur Wiederaufnahme 
des Steinbruchbetriebs vor. Zu diesem Ta-
gesordnungspunkt waren zahlreiche Zuhö-
rer erschienen. Beim Thema Rekultivierung 
ist die Gemeinde der Ansicht, dass die bishe-

rigen Ansätze von 300.000 € zu niedrig sind, 
weil in den vergangenen 10 Jahren sich die 
Anforderungen an den Naturschutz verän-
dert haben und weit gestiegen sind. 
Rechtsanwalt Siegbert Vogler führt aus, 
dass die Bürgerinitiative einen Betrag von 
500.000 € angedacht hat. 
Bürgermeister Fritz führt aus, dass in einem 
früheren Gespräch über einen Rekultivie-
rungsfonds nachgedacht wurde. In diesen 
soll die Gemeinde und der Unternehmen je 
05 ct. pro m³ abgebautem Material einbe-
zahlen. Hier wird angedacht, diesen Betrag 
auf 10 ct pro m³ zu erhöhen. 
Bei den Betriebszeiten wird von der Bürger-
initiative 07.00 - 19.00 Uhr und samstags 
07.00 - 14.00 Uhr vorgeschlagen. 
Die Bürgerinitiative fordert Messungen im 
Echt-Betrieb (Staubemissionen etc.). 
Herr Schaup als Vertreter des Betreibers ver-
sichert, dass bei der Wiederaufnahme des 
Betriebs im Steinbruch mit neuen Maschi-
nen gearbeitet wird. Dies bezieht sich vor 
allen Dingen auf die Vorbrecher-Anlage. 

Bürgerhaus - Scha�ung eines zweiten 
Fluchtwegs und Scha�ung von 10 Kinder-
krippen-Plätzen  
Bürgermeister Fritz erläutert die derzeitige 
Planung und führt aus, dass Interessierte 
und Vereinsvorstände am 18.12.2014 durch 
den Architekten in die Pläne eingeführt 
werden und ihre Vorstellungen einbringen 
können. 
 
Antrag auf Erteilung einer Baugenehmi-
gung 
Der Gemeinderat stimmt den Anbau eines 
Eingangsbereichs für Ober- und Dachge-
schoss-Wohnungen beim Jakobihof 1 bei 
einer Nichtteilnahme wegen Befangenheit 
einstimmig zu. 
Dem Antrag auf Erteilung einer Baugeneh-
migung zur Errichtung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Doppelgarage und Ein-
liegerwohnung auf dem Flurstück Nr. 129, 
Beuroner Straße 6 stimmt der Gemeinderat 
einstimmig zu. 
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Das Buchheimer Backhaus hat 
Tradition! 
Bereits seit 1870 steht es den Buchheimer 
Bürgern zur Verfügung.Im Jahr 1991 wurde 
das Gebäude komplett entkernt und saniert. 
 
Das Backhaus steht - unter der Leitung von 
Gemeindebackfrau Birgit Stoll - allen Inte-
ressierten aus Buchheim und Umgebung 
zur Verfügung (es sind also auch Auswärtige 
herzlich zum Backen eingeladen). 
Es sind 2 Holzöfen vorhanden, in denen Ihr 
Zuhause vorbereiteter Teig gebacken wer-
den kann. 
Damit auch alle Interessenten bedient wer-
den können, bitten wir um vorherige An-
meldung. 
 
Die Backtage und –zeiten in Buchheim 
sind: 
Montag 9.45 und 10.00 Uhr
Dienstag 9.45 und 10.00 Uhr
Freitag 9.45 und 10.00 Uhr 
 
Wir bitten zu entschuldigen, dass in einem 
der letzten Amtsblätter ein falscher Unkos-
tenbeitrag mitgeteilt wurde. Es wird ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 1,20 € je ge-
backenem kg Teig fällig. 
 
Individuelle Backkurse und Einführungen 
für „Neu-Bäcker/innen“ sind auf Anfrage 
möglich. 
Gemeindebackfrau 
Birgit Stoll (Telefon: 01577/5980077) 
 
Herzlich willkommen im Buchheimer Back-
haus !!! 
 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi    8.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr     8.30 - 11.30 Uhr  
 

Rathaus über Fasnacht geschlossen 
Wir bitten zu beachten, dass das Rathaus nach der Schultesabsetzung durch die Narren 
am Donnerstag, 12.02. geschlossen bleibt bis einschließlich Freitag, 20.02.2015.
Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 

Vorgezogener Redaktionsschluss: 
Wir weisen darauf hin, dass in der KW 7 der Redaktionsschluss für das Amtsblatt „donners-
tags“ bereits am Montag, 09.02.2015 um 10.00 Uhr ist. 


